
 

 

 

 

 

 
 
        
 
 
 
 
 
 

Lesung aus NACH-KLANG von Ellen Klandt 
 

Wann: Donnerstag, 18. Juli 2024, 19:00 Uhr bis ca. 21:00 Uhr 
 

Wo: Scheune Hoffmann/Essen, Meßdorfer Straße 30, 53121 BN-Dransdorf 
 
 
 

Ellen Klandt schreibt eine Liebesgeschichte in den Zeiten des Protestes der 
68er-Generation: Der begabte Klavierspieler Friedrich verweigert den Kriegs-
dienst und zieht aus seinem Dorf im Westerwald in die Bundeshauptstadt Bonn.  
 

Es ist die Zeit der Agitationen, der Kampfkollektive an den Universitäten, die 
Zeit des Protestes gegen bürgerliche Lebensformen. Diese Experimente 
scheitern. Was ist uns geblieben von der unbeschwerten Aufbruchsstimmung 
und der Hoffnung der frühen Jahre? 
 

Nach der Lesung ist noch Zeit und Raum für Fragen und Austausch: Diskutieren 
Sie mit! Mit einem dazu passenden Repertoire umrahmt die Band Der schnöde 
Mammon die Lesung musikalisch.  
 
 

Moderation: Yvonne Günther 
 
 

Der Zugang zur Scheune ist über die Hofeinfahrt links neben dem Haus.  
Die Veranstaltung ist kostenfrei, für Getränke und einen kleinen Imbiss gibt es 

eine Spendenkasse. Anmeldung erforderlich  spätestens bis zum 16. Juli - die 
Anzahl der Teilnehmenden ist begrenzt: Yvonne Günther: Tel. 0228-965454518,  

E-Mail: guenther@bv-pg.de - Lesung  
 

Bonner Verein für Pflege und Gesundheitsberufe e.V.  

 

Erzählcafé Lesung 

Dransdorf Miteinander  
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